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//Bürgermeister

Nach drei Jahren coronabedingter 
Zwangspause konnte der Riedauer 
Roßmarkt endlich wieder stattfinden. 
Unter den zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern durfte ich erfreulicher-
weise auch unseren Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer begrüßen, 
der es sich nicht nehmen ließ, die 72. 
Auflage unseres Roßmarktes zu be-
suchen. Nach einer Kurzbesichtigung 
verschiedener Örtlichkeiten und der 
Vorstellung einiger Projekte ging es 
mit der traditionellen Kutschenfahrt, 
begleitet von der Musikkapelle und 
dem Bürgerkorps Riedau zum Markt-
gemeindeamt. Zahlreiche Ehrengäste 
wurden mit insgesamt vier Kutschen, 
organisiert vom Pferdesportverein 
Riedau kutschiert. Alsdann ließ es 
sich unser Herr Landeshauptmann 
nicht nehmen, an der Preisverleihung 
mitzuwirken und so blickten manche 
der 62 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer überrascht, als ihnen unser pro-
minentester Ehrengast zum Erfolg 
gratulierte und für ein Foto parat 
stand. Alles in allem ein sehr gelun-
gener, gut organisierter und vor allem 
gut besuchter 72. Riedauer Roßmarkt. 

Euer

Markus Hansbauer

Vielen Dank an alle Sponsoren und 
Mitwirkenden, die den 72. Riedauer 
Roßmarkt zu einem großartigen Event 
gemacht haben, und ohne deren Hilfe 
dies nicht möglich gewesen wäre.
Vielen Dank der Faschingsgilde Rie-
dau für die Organisation des Fa-
schingsumzuges, sowie dem ÖAAB 
Riedau für die Organisation des 
Kinderfaschings.
Die Mitglieder des Kultur- und Ver-
einswesenausschusses, sowie die Be-
diensteten des Marktgemeindeamtes 
Riedau haben bereits mit den Planun-
gen für das Marktfest begonnen.

In Pomedt konnte die Erschließung 
des neuen Siedlungsgebietes abge-
schlossen werden.
Dem Angebot für die Photovoltaik-
anlage für die Mittelschule Riedau 
wurde zugestimmt und diese kann 
wahrscheinlich in den Sommerferien 
montiert werden.

Die Mitteilung über die Genehmigung 
der Flächenwidmungsplanänderung 
für das Rote Kreuz ist eingegangen, 
somit steht dem Bauvorhaben nichts 
mehr im Wege.

Viele weitere Projekte sind am Laufen!

Es rührt sich wieder was in Riedau!
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Die nächste Gemeindezeitung
erscheint im Juni 2023.
Gewünschte Beiträge für die 
nächste Ausgabe per Mail an:
gemeinde@riedau.ooe.gv.at

Redaktionsschluss:
19.05.2023

//Amtsstube

72. TRADITIONELLER ROSSMARK

Nach dreijähriger Coronapause konn-
te am 11. März 2023 der 72. traditio-
nelle Rossmarkt in Riedau abgehal-
ten werden. 62 Pferde aller Rassen 
und Größen wurden am Marktplatz 
den Preisrichtern und den vielen Be-
suchern vorgeführt. Die fachkundige 
Bewertung führten Josef Kirchböck, 
Alfred Kieninger, Friedrich Auer, Man-
fred Haderer und Gerhard Schauer 
durch.

Für die musikalische Umrahmung bei 
der Prämierung der Pferde sorgte wie 
gewohnt der Musikverein Riedau. 
Bürgermeister Markus Hansbauer 
überreichte gemeinsam mit Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer 
die Preise. Neben den begeisterten 
Pferdefreunden sind auch zahlreiche 
Ehrengäste der Einladung zum Ross-
markt gefolgt.

DAS TRADITIONELLE HIGHLIGHT DES JAHRES - DER 72. ROSSMARKT IN RIEDAU

Generali Versicherung AG | Unimarkt HandesgesmbH & CoKG | Robert Gum-
poltsberger | Neulinger & Leidinger Transporte | Mag. Günther Schauer | Hu-
ber Photovoltaik GmbH | Rittmeyer GesmbH | Klee IGT GmbH | Raumaus-
stattung Stefan Mühlböck eU. | Heitzinger GmbH | Ing. Demmelbauer GmbH 
| Lothar Kammerer Getreideschmiede | Allgemeine Sparkasse, Bankstelle 
Riedau | Mag. Thomas Stelzer, Landeshauptmann | Josef Jäger - Installation | 
DI Peter Oberlechner ZT-Gmbh | Elektrohaus Voglmeir | Innenausbau Cosic 
Suad | Schlosserei Schabetsberger | Tennishalle Riedau | Reinhard Meier 
Möbeltischlerei | MPG Schmierstoffe GmbH | Laufenböck KG | Dobler-Strehle 
Goldschmiede | Gasthaus Autzinger| Wiesinger Bau GmbH | Elektrotechnik 
Spannlang | Energie AG Oö. | Wölfleder Bernhard GmbH | Baumpflege Dick 
Josef | Kebap-Stube Salih Arslan | Fahrschule Ing. Aschauer

Ein Dankeschön an unsere Sponsoren, welche unsere Veranstaltung 
unterstützt haben: 
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Ablagerungen von Grünschnitt, diversen Lebensmitteln etc.  
das Regenrückhaltebecken in Pomedt ist keine Mülldeponie
 
Illegale Ablagerung oder das unachtsame Wegwerfen von Abfällen ist kein 
Kavaliersdelikt, somit auch verboten und werden strafrechtlich verfolgt. Ver-
stöße gegen die Bestimmungen des Abfallwirtschaftsgesetzes des Bundes 
können mit Strafen von € 730,00 bis € 36.000,00 geahndet werden.
 
Dieser Müll, Grünschnitt, sowie diverse Lebensmittel etc., welche bereits er-
bärmliche Geruchsemissionen hervorgerufen haben, haben auf öffentlichen 
Gut absolut nichts verloren.
 
Es gibt in der Marktgemeinde Riedau ein bestens ausgebautes System:
 
• Abholung von Biosäcken (sind gratis auf dem Gemeindeamt erhältlich)
• Abholung Gelber Sack
• Abholung Altpapier
• Entsorgung von Grünschnitt (Kompostieranlage Gerner)
• Altstoffsammelzentrum (Zell an der Pram, Andorf,)
 
Hier können Ihre Abfälle entsorgt werden.
 
Eindringlicher Aufruf an alle Mitbürger und Mitbürgerinnen:
 
Sollten Sie jemanden bei illegalen Ablagerungen beobachten, melden Sie dies 
unverzüglich auf dem Gemeindeamt unter der Tel. Nr.: 07764 8255, damit die 
Kosten der Entsorgung der/diejenigen Person verrechnet werden können und 
dieser Kostenaufwand nicht von der Allgemeinheit getragen werden muss.
 
Sollten weiterhin solche illegalen Ablagerungen stattfinden, sieht sich die 
Marktgemeinde Riedau gezwungen, Überwachungskameras zu installieren.
 

ILLEGALE MÜLLABLAGERUNG
MÜLLSÜNDER – 
FALSCHE ENTSORGUNG 
KANN TEUER WERDEN

Viele Bürger sind der Meinung, 
ein öffentlich aufgestellter 
Müllkübel dürfte auch uneinge-
schränkt gefüllt werden. 
Doch dem ist nicht so!

Der Hausmüll muss verpflich-
tend bei der eigenen Wohnan-
lage oder dem eigenen Haus zur 
Abholung bereitgestellt werden.
Die Marktgemeinde Riedau 
macht daher darauf aufmerk-
sam, dass es nicht gestattet ist, 
den eigenen Hausmüll in öffent-
lichen Papierkörben zu entsor-
gen! Denn die Entsorgung von 
privatem Müll über öffentliche 
Behälter bedeutet einen enor-
men Mehraufwand und Mehr-
kosten für die Gemeinde.

Wer also seinen privaten 
Hausmüll über öffentliche 
Abfallbehälter entsorgt, begeht 
eine Verwaltungsübertretung. 
Das bedeutet, er kann angezeigt 
werden und muss mit einer 
Verwaltungsstrafe rechnen.
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FREIZEITZENTRUM RIEDAU
4752 Riedau - Bahnhofstraße 57
Telefon 07764.8539

email: gemeinde@riedau.ooe.gv.at
http:freibadriedau.jimdo.com/

ERLEBNISBAD - Tarife ab  Mai 2023
TAGESEINTRITTE

4,50€        
3,50€        

3,50€        

2,50€        

2,50€        
2,00€        

11,00€      
7,00€        

1,80€        

50,00€      

37,00€      

31,00€      

97,00€      
55,00€      

40,00€      

31,00€      

22,00€      

2,00€        
25,00€      

SONSTIGES

Erwachsene

Ermäßigung ab 16:00 Uhr bei Erwachsenen

Sonnenschirm (Leihgebühr)
Dauerkabine

10er-Blöcke

Kinder ab 6 Jahre und Pflichtschüler

Erwachsene

Schüler nach Abschluss der Pflichtschule, Lehrlinge, Studenten bis vollendeten 26. 
Lebensjahr, Präsenzdiener, Senioren (nur gültig mit einem Pensionistenausweis bzw. 
Pensionsabschnitt) und beeinträchtigte Menschen

Familienkarte groß (2 Erwachsene + Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr)

Familienkarte klein (1 Erwachsener + Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr)

Schulklassen pro Schüler

Schüler nach Abschluss der Pflichtschule, Lehrlinge, Studenten bis vollendeten 26. 
Lebensjahr, Präsenzdiener, Senioren (nur gültig mit einem Pensionistenausweis bzw. 
Pensionsabschnitt) und beeinträchtigte Menschen

Ermäßigung ab 16:00 Uhr bei Schülern nach Abschluss der Pflichtschule, Lehrlinge, 
Studenten bis vollendeten 26. Lebensjahr, Präsenzdiener, Senioren (nur gültig mit einem 
Pensionistenausweis bzw. Pensionsabschnitt) und beeinträchtigte Menschen

Kinder ab 6 Jahre und Pflichtschüler

Ermäßigung ab 16:00 Uhr bei Kindern ab 6 Jahre und Pflichtschülern

Schüler nach Abschluss der Pflichtschule, Lehrlinge, Studenten bis vollendeten 26. 
Lebensjahr, Präsenzdiener, Senioren (nur gültig mit einem Pensionistenausweis bzw. 
Pensionsabschnitt) und beeinträchtigte Menschen

Kinder ab 6 Jahre und Pflichtschüler

Die Familienkarten gelten nur bei Vorlage der Oö. Familienkarte vom Land OÖ. (diese kann 
jederzeit über die Gemeindeämter beantragt werden).

Familienkarte klein (1 Erwachsener + Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr)

Familienkarte groß (2 Erwachsene + Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr)

SAISONKARTEN
Erwachsene

BEFÜLLUNG VON 
SCHWIMMBECKEN

Da die Anzahl von privaten 
Schwimmbecken bzw. Swimming-
pools in den vergangenen Jahren 
stark angestiegen ist und es dazu 
zu Problemen für unsere Was-
serversorgungsanlage kommen 
kann, möchten wir an die Riedauer 
Bevölkerung appellieren, dass 
im Zuge der Befüllung mit dem 
Wasserwart bzw. mit der Markt-
gemeinde Riedau Kontakt aufge-
nommen wird. 

Eine Befüllung durch die 
Freiwillige Feuerwehr Riedau 
ist nicht möglich!

Danke für Ihr Verständnis!

KONTAKTAUFNAHME

Helmut Hölzl (Wasserwart) 
Tel.: +43 664 6430415

Marktgemeinde Riedau
Tel.:+43 7764 8255
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AUSWEISPFLICHT BEI VOLKSBEGEHREN

Das Marktgemeindeamt Riedau weist höflich auf die gesetzliche Ausweis-
pflicht bei Volksbegehren hin.
Bringen Sie deshalb bei einer Unterstützung von Volksbegehren einen Licht-
bildausweis (Reisepass, Personalausweis, Führerschein) mit.

Ab 1. April 2023 ändern 
sich die Ordinationszeiten 
der Praxis 
Dr. Elisabeth Pöppl & 
Dr. Peter Mooseder:

NEU Montag 16:00 - 18:00 Uhr

NEU Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr 
und 16:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr

Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

NEU Samstag GESCHLOSSEN

Rückstauklappe verhindert Überflutung im Keller

Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass für das Einbauen einer Rück-
stauklappe jeder Haushalt selbst verantwortlich ist.

Wenn es nach starkem Regen zu einem Rückstau im Kanal kommt, schließt 
die Rückstauklappe selbstständig und verhindert so, dass das Schmutzwas-
ser aus dem Bodenablauf oder dem Ausguss des Waschbeckens austritt und 
den Keller überflutet.

Wasserzählerüberprüfung

Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie nochmals darüber informieren, dass
der eigene Wasserzähler regelmäßig auf Wasserverlust zu überprüfen ist.
Es wird auch empfohlen, sollte noch kein Rückschlagventil vorhanden sein, 
dieses nachträglich einbauen zu lassen.

MARKTFEST AM MONTAG, 
01. MAI 2023
Die Marktgemeinde Riedau lädt herzlich zum diesjährigen Marktfest ein, dass wieder 
mit einem abwechslungsreichen Programm aufwartet.

ab 10:00 Uhr 	 Frühschoppen mit dem Musikverein Riedau
ab 12:00 Uhr 	 Mittagstisch 

Das Programm wird gestaltet vom Kultur- und Vereinsausschuss der Marktgemeinde 
Riedau in Zusammenarbeit mit den Wirten und den Vereinen aus Riedau.
Somit bietet dieser Tag für die ganze Familie viel Spaß und Abwechslung!
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Aufgrund der Datenschutz-Grundverordnung 
und des Datenschutzgesetzes dürfen keine 

personenbezogenen Daten mehr 
veröffentlicht werden. 

Also werden in Zukunft keine Daten über 
Jubilare bekannt gegeben. 

Ausgenommen sind Sterbefälle. 

Wenn Sie sich gerne einen 
kleinen Platz für Ihr 

neugeborenes Baby sichern wollen,
können Sie sich jederzeit 
im Gemeindeamt melden. 

Wenn sie diese besonderen
Erfolge/ Auszeichnungen in einer

Ausgabe der Gemeindezeitung
veröffentlichen wollen (gerne auch mit FOTO) 

bitten wir um Bekanntgabe per Mail an 
gemeinde@riedau.ooe.gv.at    

oder telefonisch
unter der Tel. Nr. 07764 8255 

Lehrabschlussprüfungen, Matura,
Studiumsabschluß, Promotion, Bachelor,

Meisterprüfungen, Unternehmerprüfungen 
usw.

Datenschutz

BEKANNTGABE VON
ERFOLGEN/PRÜFUNGEN

Die Marktgemeinde Riedau sucht:

Für die FREIBADSAISON 2023 (von Mai bis Anfang September)
KASSIER/KASSIERERIN
Nähere Infos zu dieser Stelle bei AL Petra Langmaier
Tel. 07764 8255 - 18

FRAU MARIA ANZENGRUBER
Nach fast 23 Jahren im Dienst der 
Marktgemeinde Riedau durften wir 
mit Anfang des Jahres unsere lang-
jährige Mitarbeiterin Fr. Maria An-
zengruber aus gesundheitlichen 
Gründen vom Gemeindedienst ver-
abschieden. Maria trat am 01. Juni 
2000 als Reinigungskraft im Hallen- 
und Freibad Riedau ein, im Jahr 2006 

wurde Maria als Reinigungskraft in 
der Hauptschule Riedau eingestellt. 

Wir bedanken uns herzlich für die 
langjährige Tätigkeit und das große 
Engagement für die Marktgemeinde 
Riedau und wünschen ihr alles Gute 
und vor allem Gesundheit.

Die Marktgemeinde Riedau freut sich, 
eine neue Mitarbeiterin begrüßen zu dürfen.

Im März 2023 durften wir Brigitte Huber als neue Mitarbei-
terin der Marktgemeinde Riedau begrüßen, Frau Huber war 
bereits als Krankenstandsvertretung bei uns beschäftigt. 
Umso mehr freuen wir uns nun, dass sie offiziell bei uns 
beschäftigt ist.  Frau Huber wohnt in Riedau und wird sich künftig um die 
Reinigung in der Mittelschule kümmern.

Wir wünschen eine gute Einarbeitung und einen guten Start und viel Spaß 
bei ihrer neuen Tätigkeit!

Großzügige Spende der Firma 
Leitz
Wieder hat uns die Firma Leitz unsere 
leckere Faschingsjause ermöglicht!

Wir, die Kinder und unser Kindergar-
ten-Team, möchten uns ganz herzlich 
bedanken!

Kinder
garten

Text und Foto: Kindergarten Riedau
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Achtung: Infos über freie Wohnungen: 
Es werden immer wieder Mietwohnungen 
der ISG, LAWOG und der Gemeinde frei.
  
Sind Sie auf Wohnungssuche? 
Nähere Info unter: www.riedau.at 
oder auf der Amtstafel der Marktgemeinde.

FF Riedau - Stille Alarmierung 

Für nicht dringende Fälle können Sie 
bei der Feuerwehr Riedau unter der 
Tel. 0664 / 736 006 92 den Offizier 
vom Dienst erreichen und es wird 
eine „Stille Alarmierung“ durchge-
führt. Das bedeutet ohne Sirene.

Freiwillige Feuerwehr

Riedau

Für Notfälle ist natürlich immer 
die Nummer 122 zu wählen. 

BÜRGERMEISTER
SPRECHTAG

Dieser findet jeden Donnerstag
von 16.30 bis 18.00 Uhr 
im Gemeindeamt statt.

Der Bürgermeister bittet um eine 
telefonische Ankündigung, da es  
vorkommen kann, dass er kurz-
fristig einen anderen Termin ein-
halten muss und deswegen der 
Sprechtag entfällt.
Danke, für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe!

Bgm. Markus Hansbauer:  
Tel. 0660/40 55 004 oder 
markus.hansbauer@riedau.ooe.gv.at

Homepage Riedau – Aufruf an alle Vereine/Institutionen

Im Menüpunkt „Unser Riedau/Ver-
eine“ bieten wir allen ortsansäs-
sigen Vereinen und Institutionen 
die Möglichkeit sich online zu prä-
sentieren. Dazu muss sicher der 
jeweilige Verein/Institution on-
line registrieren. Der Inhalt kann 
jederzeit selbst geändert werden. 
Es können dort auch Veranstaltun-
gen angekündigt werden. 

Nutzen Sie diesen besonderen 
Service und verpassen Sie keine 
Aktualisierungen mehr.

Im stillen Gedenken.

Lenglachner Martha im 92. Lebensjahr
Bärlein Karin im 56. Lebensjahr

Lindinger Paula im 84. Lebensjahr
Autzinger Gertraud im 95. Lebensjahr

Marek Franziska im 93. Lebensjahr
Wagnermaier Margit im 65. Lebensjahr

Aufrichtige Anteilnahme!

Wir gratulieren zum Master… 
Madlen Helml!

Wir gratulieren Frau Madlen Helml 
zum Master of Arts – Kunstgeschichte 
an der Universität Wien sehr herzlich!
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www.shv-schaerding.at

Donnerstag, 20. April 2023
19:30 Uhr

Bezirksalten- und Pflegeheim
Zentrum Tummelplatz

Tummelplatzstraße 7
4780 Schärding

VORTRAG VON

STEFAN EDTMAYR DEMENZ
….KANN MAN SICH

DAGEGEN SCHÜTZEN?

KRAFT-TAG
FÜR
PFLEGENDE
ANGEHÖRIGE

//Anzeige
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DAS WC IST KEIN MISTKÜBEL
Diese Stoffe gehören nicht ins WC: Mögliche Schäden: Wohin damit?

Hygieneartikel: 
• Binden/Tampons/Windeln 
• Wattestäbchen 
• Slipeinlagen  
• Präservative
• Pflaster 

•  Verstopfen die Kanäle
• Führen zu unangenehmen 

Gerüchen
• Verstopfen Pumpen und 

beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage

•  Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Kosmetikartikel:
• Kosmetik-,  Feuchttücher

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

• Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Textilien:
• Strumpfhosen
• Unterwäsche
• Schuhe etc.

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage

Restmülltonne oder 
Altkleidersammlung

Giftstoffe: 
• Medikamente 
• Pflanzenschutzmittel 
• Pestizide 
• Desinfektionsmittel
• Abflussreiniger

• Verschlechtern die 
Reinigungsleistung der 
Kläranlage

• Schadstoffe gelangen 
ungeklärt in die Gewässer

• Belasten die Umwelt

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) oder zurück in den 
Fachhandel

Weitere Problemstoffe:
• Farben/Lacke 
• Zement/Mörtel/Bauschutt 
• Mineralöle 
• Säuren und Laugen 
• Chemikalien 
• Akkus/Batterien 
• Lösungsmittel 
• Wasch-  &  Reinigungsmittel

• Bilden hartnäckige 
Ablagerungen

• Stören die Abwasserreinigung
• Werden nur schwer abgebaut
• Belasten die Umwelt

Tipp: Bei Waschmittel darauf 
achten, dass diese biologisch 
abbaubar sind!

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) oder zurück in den 
Fachhandel

Speisereste: 
• Essensreste 
• Speiseöle, Frittierfett
• Verdorbene Lebensmittel

• Geben Ratten zusätzlich 
Nahrung 

• Verkleben und verstopfen  
die Kanäle

Essensreste: Biotonne

Speiseöle/-fette: ÖLI

Scharfe Gegenstände: 
• Rasierklingen 
• Spritzen

• Gefährden die Mitarbeiter von 
Kläranlagen und Kanalbetrieb

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ)

Sonstiges: 
• Katzenstreu
• Zigarettenkippen 
• Flaschenverschlüsse 
• Kleintiermist 
• Tierkadaver

• Verstopfen Kanäle
• Führen zu unangenehmen 

Gerüchen
• Aufwändige Entfernung in der 

Kläranlage
• Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Tierkadaver: 
Tierkörperverwertung

Eine Initiative des Wasserressorts des  Landes Oberösterreich 
in Zusammenarbeit mit  und  

02 i LINZ AG am punkt
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Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser!

Das Geschäftsjahr 2011 war zwar kein Rekordjahr, aber – im 
Hinblick auf das wirtschaftlich schwierige Umfeld – mehr als 
zufriedenstellend. Durch hervorragende Leistungen unserer 

Mitarbeiter/innen konnte das Jahr wesentlich besser als geplant 
abgeschlossen werden.

kund/innen profitieren
Von der positiven Bilanz profitieren natürlich auch die Kund/innen 
der LINZ AG. Zum Beispiel durch die konkurrenzlos niedrigen 
Fernwärmepreise, die nur durch umsichtiges Wirtschaften schon 
seit Jahrzehnten auf diesem günstigen Niveau gehalten werden 
können. Bei den Strompreisen geben wir nicht nur die Garantie, 
dass der Preis bis Sommer 2012 nicht erhöht wird, sondern haben 
sogar die Netzgebühren mit Jänner 2012 geringfügig gesenkt. Über 
eine Senkung der Netzgebühren konnten sich auch unsere Erdgas­
kund/innen freuen.

Wir strengen uns an
Wir erwarten kein leichtes Jahr 2012. Aber anstatt zu jammern 
werden wir uns umso mehr anstrengen. Wir sind optimistisch, auch 
im laufenden Geschäftsjahr ein gutes Ergebnis zu erwirtschaften, 
das hoffentlich wieder über dem Plan liegen wird.

kundenzufriedenheit ist wertvoll
Nicht in Zahlen zu messen ist die Kundenzufrieden­
heit. Nur durch hohe Servicequalität und Verlässlich­
keit schaffen wir es, die Kundenbindung zu erhöhen. 
Das ist ein Schwerpunkt, an dem wir besonders in 
Zukunft arbeiten.

Volle Mobilität für einen euro pro tag
Ab 1. März dieses Jahres haben wir ein besonderes Angebot für 
unsere Fahrgäste. Bei Barzahlung kostet die Jahresnetzkarte nur 
365 Euro. Alle Vorteile, wie etwa Mitnahmeberechtigung oder 
Übertragbarkeit, bleiben aufrecht. So können Sie um einen Euro  
pro Tag volle Mobilität mit den LINZ AG LINIEN genießen.

generaldirektor 
Mag. alois froschauer

Mag. Alois Froschauer

ein unternehmen der stadt linz Rückblick  
und Ausblick
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Im Unternehmensverbund der ENAMO GmbH

Solange
der Vorrat reicht!

Strom sparen leicht gemacht: 

leD-lampe

um nur € 5,- holen!

Pro Person und Gutschein eine LED-Lampe um 5,- Euro erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht.

LIST-11-018_24Bg-Plakat_RZ_.indd   1 02.02.12   08:24

Beleuchtung der Zukunft
die neuen leds haben viele Vorteile. 
Kund/innen erhalten sie zum Vorteilspreis.

Umweltfreundlich unterwegs
die liNZ liNieN gmbh setzt auf 
umweltfreundliche Antriebe.

Ihre Daten sind bei uns sicher
Vielfältige Maßnahmen schützen 
Kundendaten.

Sonnenkraftwerke für Linz
Bau der linzer sonnenkraftwerke 
schreitet zügig voran.

10

11

Vergünstigte Jahresnetzkarte
um nur einen euro pro tag mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren.

Moderne Kanalsanierung
Weniger Beeinträchtigungen und 
funktionstüchtige, dichte Kanäle.

14

16

sicht:wechsel
integratives Festival mit Künstler/innen 
mit Beeinträchtigung.

Energiespartipp Beleuchtung
ein paar tipps zum richtigen umgang 
mit leuchtmitteln.

18

20

D ie LINZ AG schaffte es im 
vergangenen Geschäftsjahr, 
gute Leistungen zu erbrin­

gen, positiv zu bilanzieren und dem 
Vergleich mit der Privatwirtschaft 
standzuhalten. Von der sozial ver­
träglichen Tarifgestaltung profitie­
ren die Linzer Haushalte. Im Ver­
gleich zu anderen österreichischen 
Landeshauptstädten sind die Belas­
tungen für Betriebskosten in Linz 
am geringsten.

sicher und verlässlich
Die LINZ AG steht für Versorgungssi­
cherheit und Verlässlichkeit. Unsere 
Kund/innen können sich auf  höchste 
Qualität verlassen. Die Ausfalls­
zeiten im Stromnetz lagen mit 30 
Minuten pro Jahr wesentlich unter 
dem österreichweiten Durchschnitt 
von 51 Minuten. Auch die E­Control 
bestätigte die hohe Zuverlässigkeit 
der LINZ AG­Stromnetze.

zukunftsweisende Projekte
Mit Themen, die das Leben von 
morgen beeinflussen, setzt sich die 
LINZ AG schon heute auseinander. 

Der Start der Solaroffensive war ein 
großer Erfolg. Kund/innen konnten 
in Form von „Sonnen­Scheinen“ 
Solar­Module erwerben und so am 
Bau von Sonnenkraftwerken in Linz 
mitwirken. Um der E­Mobilität zum 
Durchbruch zu verhelfen, ist die In­
frastruktur wichtig. Die LINZ AG er­
richtete ein weitreichendes Netz an 
E­Ladestationen.

ausblick 2012
Das neue Reststoff­Heizkraftwerk 
und die Reststoffaufbereitungsan­
lage werden 2012 in Betrieb gehen. 
Sie sichern die nachhaltige Strom­ 
und Fernwärmeversorgung und eine 
umweltfreundliche Abfallwirtschaft. 
Energieeffizienzmaßnahmen und die 
Förderung alternativer Energiefor­
men werden weiter vorangetrieben. 
Eine wichtige Funktion übernehmen 
dabei Smart Meter und Smart Grids. 
Die E­Mobilität bleibt ein zentraler 
Baustein im Verkehr. Projekte wie 
die zweite Schienenachse für Linz 
oder die Straßenbahnverlängerung 
nach Traun und Pichling sind weitere 
Schwerpunkte für das neue Jahr.

Inhalt

04

08

„Mit dem neuen Tarif der  
Jahresnetzkarte genießen Sie 

ein Jahr lang volle Mobilität  
um nur einen Euro pro Tag.“ 

Die lInz ag steht für Versorgungssicherheit,  
Verlässlichkeit und Innovation.

Reinhaltungsverband
Mittleres Pramtal

Aktuelle Preise Übernahme Senkgrubeninhalte (m3/€ 5,50 inkl.)

Informiert

//Anzeige
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ABENDSCHULE für Erwachsene
der Weg zur/zum FacharbeiterIn im Ländlichen Betriebs- und Haushaltsmanagement  |  Einblick in soziale Dienste

Start der Ausbildung 
2021 – 2023: 

September 2021

Anmeldung jederzeit telefonisch 
unter 0 77 66 / 30 88 oder persönlich 

im Sekretariat möglich.

INFOABEND
Do., 15. April 2021 | 19.00 Uhr

in der Fachschule Andorf

Bei coronabedingter Absage fi ndet 

der Infoabend Online statt. 

Dazu ist eine Anmeldung erforderlich.

■   FacharbeiterIn im Ländlichen Betriebs- 
und Haushaltsmanagement

■   Fundiertes Grundwissen im Bereich der 
Haus- und Landwirtschaft

■   Voraussetzung für die Existenzgründungs-
beihilfe und Investitionsförderungen 
(gleichgestellt dem Facharbeiter in der 
Landwirtschaft)

■   Aktuelles Fachwissen aus dem Bereich der 
Ernährung, Land-, Haus- und Betriebs-
wirtschaft, Gartenbau, Kommunikation, 
Produktveredelung, ...

■   Praktischer lebensnaher Unterricht in 
Kochen- und Küchenführung, Haushalts-
mangement, Landwirtschaft und Garten-
bau, Fleisch- und Milchverarbeitung, 
Fest- und Feiergestaltung ...

■   Persönliche Weiterbildung in Kombination 
mit Zeit- und Organisationsmanagement ...

■   Einblick in soziale Dienste

■   Besonderes EXTRA: 1/3 Anrechnung für 
die theoretische Ausbildung zur Heimhel-
ferin an einer Alten betreuungsschule des 
Landes OÖTeilbereiche werden anerkannt 
(Ausbildungsnachweis)

Kostenlose Ausbildung 

(Lehr- und Arbeitsmittelbeitrag) 

Dauer 500 Unterrichtsstunden 

aufgeteilt auf 4 Semester!

Für alle am 
Bildungsangebot 
interessierten 
Damen und 
Herren ab dem 
21. Lebensjahr

Weitere Informationen: 
Fachschule Andorf
4770 Andorf, Rathausstraße 16
Tel.: 0 77 66 / 33 88
E-Mail: lwbfs-andorf.post@ooe.gv.at
www.ooe-fachschulen.at/andorf

LWBFS ANDORF

Tel. 0732 / 7720 33 100

INFOABEND

Donnerstag, 13. April 2023

19.00 Uhr
in der Fachschule Andorf

Start der Ausbildung 
2023 - 2025: 

September 2023

Anmeldung jederzeit telefonisch
unter 0732/7720 33 100 oder 

persönlich im Sekretariat möglich. 

dem/der FacharbeiterIn 
in der Landwirtschaft)

Kochen und Küchenführung, Haushalts-

Buffetgestaltung, ...

Für alle am Bildungsangebot  
interessierten Damen und Herren  
ab dem 21. Lebensjahr

aktuelles

praktischer, lebensnaher Unterricht in

persönliche

fundiertes Grundwissen im Bereich der

BETTINA GANGL
Schwaben 44
4752 Riedau

T: +43 664 / 53 61 860
M: office@inahfiadi.at

nähen. sticken. ändern.

//Anzeige
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Rehnachwuchs im Revier

In den Monaten Mai und Juni wur-
den wieder zahlreiche Rehkitze ge-
boren, gesetzt, wie es in der Weid-
mannssprache heißt.
Die Setzplätze der Rehgeißen lie-
gen vorwiegend in der Waldrand-
zone, wobei Stellen mit dichtem 
Krautbewuchs bevorzugt werden. 
In Gebieten mit starker Wald-Feld-
gliederung setzt aber auch ein gro-
ßer Teil der Geißen in Wiesen und 
teilweise auch in Getreidefeldern. 
Bereits einen Monat vor der Geburt 
suchen sie sich ihren Setzplatz aus 
und verteidigen diesen gegen ande-
re Geißen. Ist der Setzplatz einmal 
gewählt, wird er unabhängig von der 
herrschenden Witterung beibehal-
ten. Bestimmte Setzplätze werden 
von den Geißen Jahr für Jahr bevor-
zugt aufgesucht.
Die Geburtsphase dauert beim Reh-
wild etwa 4-5 Stunden, wobei die 
Kitze in der Regel mit Kopfendlage 
geboren werden. Nach dem Setzen 
werden die Jungen sofort von der 
Muttergeiß trocken geleckt. An-
schließend säubert sie den Setz-
platz sorgfältig. Nachgeburt und 
Eihäute werden von ihr verzehrt, 
damit Raubfeinde das bzw. die Kitze 
nicht finden.
Kurz nach der Geburt besteht bei 
dem Kitz bereits die Nachfolgereak-
tion, die in der ersten Lebenswoche 
durch bewegende Körper ausgelöst 
werden kann. Es kann also vorkom-
men, dass ein Kitz dem Wanderer, der 
sich dem Kitz nähert und es bestaunt 
hat, bei seinem Weggang folgt.

Dies sollte aber nicht mit dem Um-
stand verwechselt werden, dass die 
Mutter ihr Kitz nicht angenommen 
hätte!
Erst im Alter von zwei Wochen fol-
gen die Kitze nur noch ihrer Mutter, 
oder, wenn sie lange allein gelassen 
werden, anderen Rehen. Das rich-
tige Fluchtverhalten der Kitze tritt 
erst im Alter von 3 bis 4 Wochen ein.
Zwillingskitze entfernen sich meist 
in verschiedene Richtungen und lie-
gen oft weiter voneinander entfernt. 
Dies trägt zum Schutz gegen Raub-
feinde bei.
Zum Säugen ruft die führende Geiß, 

so nennt man das Muttertier, die 
Kitze.
Wenn ein Landwirt oder Jäger vor 
dem Mähen ein Kitz mit der nötigen 
Vorsicht austrägt und die unmittel-
bare Umgebung absucht, kann er 
also nicht sicher sein, ob und wo 
sich eventuell ein zweites Kitz der-

selben Geiß befindet.
Wer die Natur und ihre Geschöpfe 
liebt, kann sie nur schützen, wenn 
er Kenntnisse über die Vorgänge be-
sitzt. Ein unachtsamer Eingriff aus 
Unkenntnis oder Bedenkenlosigkeit 
wird leicht zu einer Qual für Wild-
tiere.

Gönnen Sie bitte daher den Rehen 
besonders in der Setz- und Auf-
zuchtzeit ihre Ruhe, indem Sie Wan-
derwege nicht verlassen, die Hunde 

anleinen und keine Kitze berühren. 
Sie können helfen, wenn Sie Auf-
fälligkeiten beim Wild feststellen, 
indem sie den zuständigen Jäger in-
formieren.

Ein Artikel von Mag. Christopher 
Böck / Oö Landesjagverband

www.ooeljv.at

Foto: Oö Landesjagverband

//Anzeige
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Was ist SILC?

In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an der 
internationalen SILC-Studie teil. Auch Österreich ist wie-
der mit dabei, und es geht schon im Februar los. SILC ist 
die Abkürzung für „Community Statistics on Income and 
Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemein-
schaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingun-
gen“. 
Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbei-
ten und wie sich ihre Lebenssituation verändert. Themen 
sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber 
auch Gesundheit. In den Haushalten, die an SILC teil-
nehmen, werden alle Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren 
befragt. Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen 
kann es gelingen, die Lebenssituation in Österreich wirk-
lichkeitsnah zu zeigen. Nach der vollständigen Teilnahme 
erhält jeder Haushalt ein finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung 
lesen, wie hoch das durchschnittliche Einkommen der Ös-
terreicher:innen ist, wie viele Menschen arbeitslos sind 
oder welche Ausbildung sie haben, so sind das oft Zahlen 
von Statistik Austria. Die Medien nutzen diese Statisti-
ken und informieren so über die Situation der Menschen 
in Österreich. Auch Entscheidungsträger:innen und Inter-
essensverbände greifen auf diese Daten zurück.

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen Wer kann teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus 
dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr lädt 
Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser 
wichtigen Studie mitzumachen. Diese Haushalte be-
kommen per Post einen Einladungsbrief zugeschickt. 
Ein Teil der Haushalte wird dann persönlich befragt, 
ein Teil kann telefonisch und ein Teil kann online teil-
nehmen.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo 
silc@statistik.gv.at 
+43 1 711 28-8338 (Montag bis Freitag, 9:00 bis 15:00 Uhr)
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FARBHOLZ. 
Gebilde aus Holz und Farbe von Michael Lauss

Die KUNSTAUSSTELLUNG rund um die 
bunten Holz-Plastiken ist noch bis 
einschl. 13. Mai im LIGNORAMA zu 
sehen! (Am Muttertag ist geschlos-
sen: auch wir feiern mit unseren Fa-
milien). Allem voran beeindruckt uns 
das fast 3 m hohe Pferd, das zwar 
grob behauen, aber doch handwerk-
lich perfekt gefügt in den Raum zu 
traben scheint. Umgeben ist es von 
abstrakten Gebilden, die mit ihrer 
Farbigkeit – von zart bis kräftig – ver-
zaubern. 

PRAMTALER MUSEUMSTAG
Am So., 7. Mai, 13-17 Uhr. Laufend 
kostenlose Führungen durch die 
Kunstausstellung, Kaffee, Getränke 
und hausgemachte Mehlspeisen. 
Nutzen Sie auch die Eintrittsermä-
ßigung der Pramtal Museumsstra-
ße: im ersten Museum Eintrittskarte 
kaufen, damit bis zu 11 teilnehmende 
Museen besuchen! In vielen Museen 
gibt es interessantes Rahmenpro-
gramm. (Info: www.pramtal-muse-
umsstrasse.at) Tipp: Schon am Vor-
mittag im Lignorama beginnen! 

Mühlgasse 92, A-4752 Riedau
		  Tel./Fax +43(0)7764/66 44, 
		  Mobil: +43(0)664/620 10 61
		  holz@lignorama.com
		  www.lignorama.com

Raiffeisen-Kundenempfang…

für Sprengel Zell an der Pram und Riedau

am Freitag, 14.04.2023 um 19:00 Uhr
im GH Wohlmuth-Summereder in Zell an der Pram.

Freuen Sie sich auf einen informativen Abend mit netten Gesprächen.
Hr. Mag. Michael Bruckmayer vom Raiffeisenverband OÖ spricht zum 
Thema
„Die Energiewende genossenschaftlich verwirklichen – Erneuerbare 
Energiegenossenschaften“.

Zu einem Essen und einem Getränk sind Sie herzlich eingeladen.
Für die musikalische Umrahmung sorgt ein Ensemble des
Musikverein Riedau.
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Toller Erfolg bei der Konzertwertung für den MV Riedau!

Am 19. März 2023 fand nach dreijäh-
riger Pause die Konzertwertung des 
Bezirks Schärding wieder im Pram-
talsaal Riedau statt. Insgesamt stell-
ten sich zehn Blasorchester mit je-
weils drei Stücken der fachkundigen 
Jury. Auch der MV Riedau, unter der 
Leitung von Stefan Daller, trat in der 
Leistungsstufe C an und durfte sich 
über das hervorragende Ergebnis von 
92,20 Punkten und somit einen aus-
gezeichneten Erfolg und eine Gold-
medaille freuen.  
Die MusikerInnen bedanken sich zu-
dem sehr herzlich bei allen Fans, die 
den Musikverein mit ihrer Anwesen-
heit und Applaus unterstützt haben!

Terminvorankündigung Musical „Freude“

Mit großer Freude darf der MV Rie-
dau ankündigen, dass es dieses Jahr 
wieder ein Kooperationsprojekt mit 
der Volksschule und der Mittelschule 
Riedau geben wird. Bei dem Projekt 
handelt es sich um eine Musical-
aufführung mit dem Titel „Freude“, 
welche intensiv mit Mitgliedern des 
MVR und den Lehrerinnen der Schu-
len ausgearbeitet wurde. Die großen 
Stars des Musicals sind jedoch klar 
die Schüler:Innen, nicht nur das Büh-
nenbild wird von ihnen gestaltet, 
sondern auch das Einstudieren der 
Tanz- und Gesangseinlagen sind seit 

Monaten fixer Bestandteil im Stun-
denplan.
Das Musical mit dem Titel „Freude“ 
handelt von einem Geschäftsmann, 
der technische „Freudedinge“ her-
stellt, seine eigene Freude jedoch 
zusehends verliert. Um diese wieder 
zurückzugewinnen, lässt er sich vie-
le Ratschläge geben und einer davon 
macht ihn am Ende tatsächlich auch 
neugierig - für diesen muss er jedoch 
ein bestimmtes Wagnis eingehen 
und unbekanntes Terrain betreten. 
Trotz gewisser Zweifel nimmt er das 
Risiko auf sich und gelangt über 

"Furchterregendes" aber auch "Wun-
derbares" zur Entdeckung von Natur, 
Freundschaft und Liebe.
Die Aufführungen werden am Sams-
tag, dem 13. Mai, um 19:30 sowie am 
Sonntag, dem 14. Mai, um 15:00 statt-
finden. Karten für die Vorstellungen 
werden bei allen Musikerinnen sowie 
den mitwirkenden Schulen erhältlich 
sein.
Die Proben sind derzeit noch in vol-
lem Gange und der MV Riedau, aber 
vor allem die fleißigen Kinder, freuen 
sich auf Ihr Kommen!

Text und Foto: MV Riedau
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72. RIEDAUER PFERDEMARKT – 
11. MÄRZ 2023

Nach einer langen Corona-Pause 
konnte dieses Jahr endlich wieder 
der 72. Riedauer Pferdemarkt statt-
finden. Traditionsgemäß veranstal-
tete der Elternverein Riedau einen 
Bücher- und Spieleflohmarkt im 
Pfarrheim Riedau.

Trotz der kalten Temperaturen war 
der Flohmarkt, ebenso wie die Kaf-
fee- und Kuchenecke, sehr gut be-
sucht. Mit 10 verschiedenen Torten 
und Kuchen konnten die Besucher 
verköstigt werden – vielen Dank an 
dieser Stelle an die großartigen Tor-
tenbäckerinnen, die den EV Riedau 
hier unterstützt haben!
Unter den Besuchern durfte der El-
ternverein Riedau auch unseren Lan-
deshauptmann Mag. Thomas Stelzer 
und Frau Barbara Tausch begrüßen, 
die sich über die Tätigkeit des Ver-

eins und das Entstehen des Floh-
marktes sehr interessiert zeigten.

Es konnte der Großteil der gespen-
deten Bücher, Puzzles und Spiele 
verkauft werden; der Rest wurde der 
Krabbelstube, dem Kindergarten, der 
Volksschule sowie der Mittelschule 
und dem ORA-Lager gespendet!

Auf diesem Wege möchte sich der 
Elternverein Riedau noch bei allen 
Helfern, Spendern, Besuchern und 
Sponsoren herzlich bedanken. Durch 
die vielen Unterstützer konnte eine 
beträchtliche Summe eingenommen 
werden, welche selbstverständlich 
1:1 den Schülern der Volksschule und 
Mittelschule Riedau zugutekommt.

Ein Dank den Sponsoren des Elternvereins:

Weitere Infos zu den Aktivitäten des Elternvereins findet ihr auf der neuen Homepage: 
www.elternverein-riedau.at

Text und Fotos: Elternverein Riedau
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Die Freiwillige Feuerwehr Riedau 
hielt am 17.02.2023 die Feuerwehr-
wahl sowie die Jahresvollversamm-
lung im Gasthaus Bahnwirt ab.

Kommandant bleibt weiterhin HBI 
Anton Schroll mit seinem Stellvertre-
ter OBI Manfred Brunner. Die Funk-
tion des Kassiers bleibt in der Hand 
von BI d. F. Andreas Schroll und als 
Schriftführer fungiert nun 
BI d. F. Lukas Wolschlager.

In diesem Sinne bedankt sich die 
Feuerwehr Riedau bei Ralf Donnin-
ger für seine langjährige Tätigkeit als 
Schriftführer und die damit geleistete 
Arbeit.

Feuerwehrwahl / Jahresvollversammlung 2023

Die Feuerwehr Riedau bedankt sich 
bei allen Kammeraden und Helfern 
für das geleistete Jahr 2022.

Für die langjährige Mitgliedschaft 
wurden Andreas Anzengruber und 
Klaus Brunner für 25 Jahre, Maxi-
milian Stiglmayr für 40 Jahre, Franz 
Stiglmayr für 60 Jahre und Norbert 
Weissenböck für 70 Jahre ausge-
zeichnet.

Die Bezirksverdienstmedaille 3. Stu-
fe erhielt Florian Heitzinger. Gott-
hard Schönbauer und Günter Ortner 
wurden mit der Bezirksverdienstme-
daille 2. Stufe ausgezeichnet.
Auch einige Angelobungen sowie Be-
förderungen wurden von Komman-
dant Anton Schroll durchgeführt.

Freiwillige Feuerwehr

Riedau

Im Anschluss eröffnete Kommandant Anton Schroll die 140. Vollversamm-
lung der FF Riedau und konnte als Ehrengäste Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant-Stellvertreter Markus Essl, einige Ehrengäste der Gemeinde, sowie 
Führungskräfte der anderen Blaulichtorganisationen begrüßen.

Die Feuerwehr Riedau wurde 
2022 zu 4 Brandeinsätzen und 
zu 32 technischen Einsätzen 
alarmiert.

Text und Fotos: FF Riedau
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Am 02.03.2023 fand im Pfarrsaal der 
Vortrag Fettabbau statt.
Die Gesunde Gemeinde möchte sich 
sehr herzlich bei den zahlreichen
Besuchern sowie bei Herrn Gabriel 
Reifinger für den tollen Vortrag zum 
Thema Fettabbau
bedanken.     
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- E r s t e l l u n g  u n d  V e r w a l t u n g  s ä m t l i c h e r
H R - D o k u m e n t e  ( A r b e i t s v e r t r ä g e ,  Z e u g n i s s e ,

B e s c h e i n i g u n g e n ,  e t c . )
- A b w i c k l u n g  d e r  g e s a m t e n  P e r s o n a l a d m i n i s t r a t i o n

v o m  P e r s o n a l e i n t r i t t  b i s  z u m  - a u s t r i t t
- A d m i n i s t r a t i v e  P e r s o n a l v e r w a l t u n g

i n k l .  Z e i t e r f a s s u n g
- S e l b s t ä n d i g e  Ü b e r n a h m e  v o n  H R - P r o j e k t e n

 

W i r  e r w a r t e n / b i e t e n :
- A u s b i l d u n g  i m  B e r e i c h  P e r s o n a l m a n a g e m e n t

w ü n s c h e n s w e r t
- A b g e s c h l o s s e n e  k a u f m ä n n i s c h e  A u s b i l d u n g

- H o h e s  M a ß  a n  S e l b s t ä n d i g k e i t  u n d  d a b e i  g e r n e
T e i l  e i n e s  T e a m s  s e i n

- S a i s o n b e d i n g t e r  M e h r e i n s a t z  i m  S o m m e r  
- S e h r  g u t e  E D V - K e n n t n i s s e

- F l e x i b l e  Z e i t e i n t e i l u n g  &  H o m e  O f f i c e  m ö g l i c h
 

T e l . :  0 6 9 9  1 6 8  8 6 6  0 0
M a i l :  s i m o n e . s c h a b e t s b e r g e r @ k i n d e r f r e u n d e . c c

HR-MITARBEITER*IN
J O B  B E I  D E N  K I N D E R F R E U N D E N
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BUFFETBETREIBER FÜR DAS ERLEBNISBAD RIEDAUER

NACHFOLGER/IN 
GESUCHT

Für die Gastronomie „ Riedauer Badebuffet“ 
wird für die kommenden Jahre ohne zeitlichen Rahmen (innerhalb der vertraglichen Vereinbarungen) eine Nachfolger/in - Betreiber/in mit Gewerbeberechtigung gesucht. 

Lokal kann vollausgestattet (Einrichtung, Geräte, Lieferanten etc.) zum sofortigen Betrieb (je nach Vereinbarung) übernommen werden.
Keine Grund - und Infrastrukturinvestitionen nötig.

 
Gerne stehen wir Ihnen für Fragen und Besichtigungen zur Verfügung!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Ansprechperson:  Andreas Fischbauer
Tel.: 0043 664 2561764

andreasfischbauer@gmail.com

MACH
GESUNDHEIT  
ZU DEINEM
BERUF

www.ooeg.at/pflegeausbildung

»JETZT 
BEWERBEN

Pflegefach-
assistenz
–  Vollzeit
– Einstieg ins 2. Ausbildungsjahr

Berufsfindungs-
praktikum

Schärding

 Schule für 
Gesundheits- und 

Krankenpflege

Inserat_SD_Gemeindezeitung_210x148mm_0622.indd   1Inserat_SD_Gemeindezeitung_210x148mm_0622.indd   1 09.06.22   10:4709.06.22   10:47
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Familien, die zumindest für ein Kind 
Familienbeihilfe beziehen und ihren 
ordentlichen Wohnsitz in Oberöster-
reich haben, erhalten auf Antrag kos-
tenlos die OÖ Familienkarte.
Im Sinne einer wirkungsorientierten 
Verwaltung wird beim Amt der Oö. 
Landesregierung die digitale Verfa-
hrensabwicklung forciert. Dement-
sprechend werden Antragsformulare 
primär online zur Verfügung gestellt.
 
Den Vorgaben entsprechend wurde 
auch das Formular zur Beantragung 
der OÖ Familienkarte überarbei-
tet und steht ab sofort zur Verfü-
gung. Wir ersuchen, vorrangig das 
Online-Formular zu nutzen. Nur in 
Ausnahmefällen, wenn keine On-
line-Beantragung möglich ist, ist das 
Papier-Formular zu verwenden.
 
Online-Antragsformular
www.e-gov.ooe.gv.at
 
Voraussetzungen für den Erhalt der 
OÖ Familienkarte:
• Hauptwohnsitz in Oberösterreich
• Bezug der Familienbeihilfe für das 
Kind/die Kinder
• Besuchsrecht bei Obsorge berech-
tigten getrenntlebenden Elternteilen
• Ausländische StaatsbürgerInnen 
(ausgenommen BürgerInnen eines 
Mitgliedstaates der EU): rechtmäßi-
ger Aufenthalt in Österreich und 
Bezug der Familienbeihilfe
 

Erforderliche Nachweise für die Be-
antragung der OÖ Familienkarte:
• Bestätigung über den Bezug der 
Familienbeihilfe
• Ev. Haushaltsbestätigung der Woh-
nsitzgemeinde
• Gemeinsamer Hauptwohnsitz der 
Eltern oder
• Bei Obsorge berechtigten Eltern-
teilen, die getrennt von ihrem Kind 
(ihren Kindern) leben, die Scheidung-
surkunde oder Unterhaltsvereinba-
rung, in welcher das Besuchsrecht 
geregelt ist
• Bei ausländischen Staatsbürge-
rInnen (ausgenommen BürgerInnen 
eines Mitgliedstaates der EU) der 
rechtmäßige Aufenthalt in Österrei-
ch (Aufenthaltstitel, Dokumentation 
über den Aufenthalt in Österreich 
etc.) sowie der Bezug der Familienbe-
ihilfe (Anm: AsylwerberInnen haben 
keinen Anspruch auf die Ausstellung 
einer OÖ Familienkarte).
 
 

Digitale OÖ Familienkarte
Die digitale OÖ Familienkarte ist 
ebenso Teil der Digitalisierungsstra-
tegie des Landes Oberösterreich. Die 
digitale Karte kann sehr einfach in 
der Familienkarte APP (App Store bzw. 
Google Play Store) aktiviert werden. 
Durch die Online-Nutzung der Karte 
können ua. erhebliche Verwaltungs-, 
Produktions-, Papier- und Portokos-
ten eingespart werden. Damit trägt 
die Nutzung der digitalen Karte auch 
maßgeblich zum Umweltschutz bei. 
Deshalb soll künftig die OÖ Familien-
karte vorrangig digital genutzt wer-
den. Die zusätzliche Ausstellung der 
Plastikkarte ist weiterhin möglich, 
dies muss im Onlineantrag explizit 
angeführt werden.
 

KOSTENLOSE OÖ Familienkarte

Termine für die 
Sachkundenachweis 2023

Termine

Fr. 16. Juni 2023 Teil 1

Fr. 23. Juni 2023 Teil 2

Fr. 25. August 2023 Teil 1

Fr.09. 01. September 2023 2
Beginn jeweils um 19.00 Uhr

Veranstaltungsort:
Hundessportschule Neumarkt 
Grieskirchen, Vereinsheim, 
Industriegelände 5, 
4720 Neumarkt

Anmeldung bzw. Information: Peter Gschaider
Tel.:0699/19394483 E-Mail.: office@hundesportschule-neumarkt.com
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Weihnachtszeit und Jahreswechsel 
sind Zeit der Reflexion und des Rück-
blicks über das vergangene Jahr und 
das bisherige Leben. Viele Menschen 
beschäftigt die Sinnfrage. Was tue 
ich Gutes im Leben, wo kann ich mei-
nem Nächsten Gutes tun? Manche 
treffen den Vorsatz, sich im neuen 
Jahr sozial zu engagieren. Das Rote 
Kreuz sucht Helfer der Nacht für das 
Vitale Wohnen in Taufkirchen.

„Muss ich die ganze Nacht wach 
bleiben?“ ist eine der ersten Fragen, 
die sich Interessierte stellen. 
Wer die Bewohner des Vitalen Woh-
nens innerhalb von 12 Minuten er-
reichen kann, wartet zu Hause auf 
einen Einsatz. Helfer der Nacht kön-
nen wie gewohnt ihren Abend und 
ihre Nacht zu Hause verbringen und 
auf jeden Fall schlafen. Sie sind mit 
einem speziellen Telefon mit den Be-
wohnern im Vitalen Wohnen verbun-
den. Sollte jemand Hilfe benötigen, 
wird Kontakt aufgenommen und die 
Situation geklärt.

Zuhause schlafen ist möglich
Wer länger als 12 Minuten benötigen 
würde, um vor Ort beim hilfesuchen-
den Bewohner zu sein, bezieht für 
die Dienstnacht ein eigens dafür ein-
gerichtetes Zimmer inklusive TV und 
Bett.
„Der Großteil der Nächte wird durch-
geschlafen“, berichtet Leiterin Sa-
bine Schwarzgruber, die vor zwölf 
Jahren bereits die Helfer der Nacht 
in St. Marienkirchen mit ins Leben 
gerufen hat. „Wichtig ist, dass die 
Bewohner darauf vertrauen können, 

dass jemand für sie da ist. Das gibt 
Sicherheit.“

Wie sieht ein Nachtdienst aus?
Ein Nachtdienst dauert von 19 Uhr 
abends bis 7 Uhr morgens. Drückt ein 
Bewohner die Hilfetaste, läutet beim 
Helfer der Nacht das Telefon, wel-
ches bis 18:30 Uhr im ViWo abzuho-
len ist. Nach dem Abheben besteht 
sofort die Sprechmöglichkeit. Somit 
kann das eine oder andere Problem 
gleich telefonisch behoben werden. 
Oft reichen ein Paar Worte. „Im Prin-
zip, wie wenn man bei den eigenen 
Großeltern nach dem Rechten sieht.“ 
erklärt Schwarzgruber. „Im Zweifels-
fall ist es die Aufgabe des Helfers, 
den Notruf zu wählen und die Ret-
tung zu verständigen.“

Welche Voraussetzungen bringt ein 
Helfer der Nacht mit?
Vollendung des 17. Lebensjahres 
und ein aktueller 16-stündiger Erste 
Hilfe Kurs oder die 8-stündige Auf-
frischung. Erste Hilfe Kurse sind für 
Rotkreuz Mitarbeiter kostenlos. Die 
neue Gruppe der Helfer wird einge-
schult, vor Schichtbeginn werden die 
Inhalte individuell wiederholt. Helfer 
der Nacht sind teamfähig, kommu-
nikationsbereit, vertrauenswürdig, 
haben soziale Kompetenz, wollen 
sich freiwillig beim Roten Kreuz en-
gagieren und sind bereit mindestens 
ein bis zwei Nachtdienste pro Monat 
im Vitalen Wohnen in Taufkirchen zu 
leisten.

Bei Interesse und unverbindlichen 
Detailfragen zur Mitarbeit als Hel-

fer der Nacht steht vom Roten Kreuz 
Elisabeth Höller telefonisch 07712 
/ 2131-106 und per E-mail Elisabeth.
Hoeller@o.roteskreuz.at zur Verfü-
gung.

Bei Interesse als Bewohner in das Vi-
tale Wohnen einzuziehen kontaktie-
ren Sie eine der folgenden Personen:

Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram 
Frau Spitzberger
07719 7255 – 12	
manuela.spitzenberger@taufkir-
chen-pram.ooe.gv.at
Frau Hölzl		
0664 8861 2878	
cn.hoelzl@shv-schaerding.at		
Frau Schustereder	
0664 8897 1001	
cn.schustereder@shv-schaerding.at

Was ist Vitales Wohnen?
Vitales Wohnen, kurz ViWo genannt, 
entsteht mit 17 altersgerechten 
Wohnungen in Taufkirchen in der 
Flieherstraße 8a. Die Bewohner wer-
den täglich mindestens acht Stunden 
vom Fachpersonal des SHV Schärding 
betreut. Weiters wird ein großer Auf-
enthaltsraum mit Küche für gemein-
same Aktivitäten geboten. Für die 
Nacht stehen bei dringenden Fällen 
freiwillige Rotkreuz Mitarbeiter als 
Helfer der Nacht ehrenamtlich zur 
Verfügung.

Das Rote Kreuz sucht Helfer der Nacht

Anmeldung bzw. Information: Peter Gschaider
Tel.:0699/19394483 E-Mail.: office@hundesportschule-neumarkt.com
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Österreich sammelt

Sigharting, 22.12.22
In Österreich wird die Sammlung von 
Kunststoffverpackungen mit 2023 
vereinheitlicht. Je nach bisherigen 
Sammelsystem ergeben sich daher 
verschiedenem Umstellungen. Im 
Bezirk Schärding werden seit Mitte 
der 1990er Jahre alle Kunststoffver-
packungen im Gelben Sack und zu-
sätzlich in den ASZ gesammelt. 

Alle Bezirke und Gemeinden die bis-
her keinen Gelben Sack oder nur eine 
eingeschränkte Sammlung wie zB 
eine reine Flaschensammlung hat-
ten, führen den Gelben Sack wie bei 
uns im Bezirk Schärding ein! Das ist 
wieder einmal ein Beleg dafür, dass 
die kommunale Abfallwirtschaft 
im Bezirk Schärding immer voraus-
schauend, kostengünstig und sehr 
ökologisch arbeitet!

Regionen, wie zB die Bezirke Brau-
nau und Rohrbach, die bisher keine 
Gelben Säcke oder gelben Tonnen 
hatten, können auch bereits jetzt 
auf die gemeinsame Sammlung von 
Kunststoffverpackungen und Me-
tallverpackungen umstellen, damit 
die Bürger:innen nicht zweifach um-
lernen müssen. Diese  sogenannte 
Mixsammlung wird österreichweit 
2025 eingeführt. Aufgrund der im Be-
zirk Schärding bestens ausgebauten 
Sammelstrukturen wird die gemein-
same Sammlung von Kunststoff- & 
Metallverpackungen im Gelben Sack 
erst 2025 starten.

In den Altstoffsammelzentren wer-
den weiterhin alle Kunststoffverpa-
ckungen und Metallverpackungen 
getrennt gesammelt und einer öko-
logischen Verwertung zugeführt. 
„Die genaue Trennung von Kunst-
stoffen in den ASZ ermöglicht eine 
besonders hohe Recyclingquote und 
bringt auch Erlöse, die sich wiederum 
positiv auf Ihre Abfallgebühren aus-
wirken“, informiert BAV Geschäfts-
stellenleiter Walter Köstlinger.

Bgm. Roland Wohlmuth, der Vorsit-
zende des BAV Schärding und des 
OÖ Landesabfallverbandes zeigt die 
Vorteile der verschiedenen Sammel-
systeme auf:

Altstoffsammelzentrum:
•	 mehr als 80 Abfallarten können 

abgegeben werden, die meisten 
sogar kostenlos

•	 sehr ökologisch: durch die ge-
naue Trennung können ca. 90 % 
der Kunststoffverpackungen zu 
neuen Produkten recycelt wer-
den, das spart Rohstoffe und 
Energie

•	 niedrige Abfallgebühren: Einnah-
men aus Stofferlösen wirken sich 
kostendämpfend auf die Restab-
fallgebühren der Haushalte aus

•	 Soziale Kontakte: Auch wenn 
man sonst keine Kontakte mehr 
hat, im ASZ trifft man immer je-
manden!

•	 mehrmals pro Woche geöffnet
•	 regionale Arbeitsplätze

Gelber Sack:
•	 bequem
•	 einfach
•	 gut geeignet wenn man nicht 

mehr mobil ist
Warum soll ich Kunststoffverpackun-
gen überhaupt sammeln? „Aus den 
alten Verpackungen werden neue 
Verpackungen oder andere Produkte 
wie z.B. Fleece-Pullover oder auch 
Rohre, Kanister oder Baufolien her-
gestellt. Plastikverpackungen gehen 
also nicht „verloren“, sondern treten 
recycelt einen neuen Verpackungs-
kreislauf an. Das ist ein wichtiger 
Beitrag zum Umweltschutz, weil so 
Ressourcen geschont und weniger 
neue Kunststoffe hergestellt wer-
den müssen. Außerdem: Kunststof-
fe werden aus Erdöl gewonnen und 
wer recycelt, spart auch Erdöl!“, gibt 
Johannes Weninger, Abfallberater 
beim Bezirksabfallverband Schärding 
zu denken!

Egal wie Sie Ihre Verpackungen ent-
sorgen, diese sollten immer völlig 
leer und möglichst sauber sein, denn 
dies erleichtert das Recycling zu 
neuen Produkten erheblich. 

www.oesterreich-sammelt.at
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NEUE Ordinationszeiten:

Mo: 16.00 - 18.00 
Di: 08.00 - 12.00 | 16.00 - 18.00 

Mi, Do u. Fr: 08.00 - 12.00

Sa: Geschlossen

Riedau, Schwaben 70, Tel. 07764/8298

Facharzt für Zahn-, Mund- und
Kieferheilkunde

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 14:00 -18:00

Di, Do, Fr: 08:00 - 12:00

Riedau. Bahnhofstr. 59, Tel. 07764/8810

Dr. Peter Mooseder & Dr. Elisabeth Pöppl

Dr. Berndorfer-Wutzl

Bürgermeister Sprechtag

Zell an der Pram
Öffnungszeiten:

Montag:	 08.00 - 12.00 Uhr
Freitag:		 08.00 - 12.00 Uhr
		  13.00 -  18.00 Uhr
Samstag:	 09.00 - 12.00 Uhr

BEZIRKSABFALLVERBAND S C H Ä R D I N G

www.altstoffsammelzentrum.at

Hausärztlicher
Notdienst: 141

Apotheken - Dienst     1455

Dr. Melitta Gumpinger

jeden Donnerstag 16.30 - 18.00

im Marktgemeindeamt

Zell/Pram, Am Wassen 71, 
Tel. 07764 8551

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.
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Mai Veranstaltungen Abfall

Mo 1

Staatsfeiertag
Marktfest (Marktplatz) 10:00 h
Ortsmeisterschaft Zimmergewehrschießen 
(zw. Musikschule und Pfarrheim) 10:00 h

Di 2 Bio-Sack

Mi 3 Babytreff – Stilltreff (EKIZ – Riedau) 09:00 h
Do 4

Fr 5 ASZ
Sa 6 ATSV Ranshofen – SV Luksch Riedau 17:00 h ASZ
So 7 Pramtaler Museumstag (Lignorama) 13:00 h
Mo 8 ASZ
Di 9 Stammtisch für pflegende Angehörige (Rotes Kreuz) 19.30 Bio-Sack
Mi 10
Do 11 Notariat Raab – Amtstag / Bürgermeister-Sprechtag
Fr 12 ASZ

Sa 13
SV Luksch Riedau – TSV Raiffeisen Utzenaich 17:00 h
„Freude“ Musicalprojekt der Riedauer Schulen mit dem MV Riedau 
(Pramtalsaal) 19:30 h

ASZ

So 14 „Freude“ Musicalprojekt der Riedauer Schulen mit dem MV Riedau
(Pramtalsaal) 15:00 h

Mo 15 ASZ

Di 16 Bio-Sack

Mi 17 MS Riedau – Schullauf 10:00 h (Spendenlauf) Papier Tonne
3wö/6wö

Do 18 Christi Himmelfahrt

Fr 19
Gelber Sack
ASZ

Sa 20 ASZ
So 21 Union Woodstock St. Martin im Innkreis – SV Luksch Riedau 16:00 h
Mo 22 ASZ
Di 23 Bio-Sack
Mi 24
Do 25 Notariat Raab – Amtstag

Fr 26 SV Luksch Riedau – Union Ziegelwerk Senftenbach 18:00 h ASZ
Sa 27 ASZ
So 28 Pfingsten

Mo 29 Pfingstmontag
Di 30 Bio-Sack
Mi 31

//Kalender
Mai
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Juni Veranstaltungen Abfall
Do 1 Bürgermeister-Sprechtag
Fr 2 FC Permatinger Munderfing – SV Luksch Riedau 18:00 h ASZ

Sa 3 ASZ
So 4
Mo 5 ASZ
Di 6 Bio-Sack
Mi 7 Babytreff – Stilltreff (EKIZ – Riedau) 09:00 h

Do   8
Fronleichnam 
FF Riedau - Frühschoppen im Pramtalsaal (nach der Prozession)

Fr 9 ASZ
3wö/6wö*

Sa 10
SV Lusch Riedau – UF Lasco Lochen 17:00 h 
Frühschoppen/Saisonabschluss des SV Luksch Riedau (Sportplatz) 
10:00 h

ASZ

So 11

Mo 12 ASZ
Di 13 Stammtisch für pflegende Angehörige (Rotes Kreuz) 19.30h Bio-Sack
Mi 14
Do 15 Bürgermeister-Sprechtag
Fr 16 Kleiner Kranzltag (Pfarrplatz) ASZ
Sa 17 ASZ
So 18 Erstkommunion (Pfarrplatz) 09:00 h

Mo 19 ASZ
Di 20
Mi 21
Do 22 Notariat Raab – Amtstag
Fr 23 ASZ
Sa 24 Firmung (Pfarrplatz) 10:00 h ASZ
So 25

Mo 26 ASZ
Di 27 Bio-Sack
Mi 28

Do 29 Gelber Sack
3wö/6wö

Fr 30 ASZ

//Kalender
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